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Grußwort

Liebe Tagespflegepersonen,

das Team der Johanniter-Kindertagespflege ist nun bereits im neunten Jahr aktiv. Auch 
weiterhin ist es unser Ziel, Sie mit viel Engagement, Fachwissen und Herz bei der 
Erfüllung Ihrer wertvollen Arbeit zu unterstützen. Im Auftrag des Sachgebietes Familie, 
Jugend und Bildung des Landkreises Pfaffenhofen a. d. Ilm stehen wir Ihnen dabei als 
verlässlicher Dienstleister zur Seite – von der Vorbereitung über den Alltag bis hin zu 
allen Fragen rund um Aus- und Weiterbildung.

Mit Freude stellen wir Ihnen bereits heute das Kursprogramm für 2026 zur Verfügung. 
So können Sie frühzeitig planen und sicherstellen, dass Sie wie gewohnt an unseren 
professionellen, praxisnahen und informativen Fortbildungen teilnehmen können. 
Dabei greifen wir auf einen Pool qualifizierter Referentinnen und Referenten zurück, 
die Sie zu spannenden Themen wie „Selbstbewusst sichtbar werden – mit Klarheit, 
Authentizität und innerer Stärke“, „Die Autonomiephase – Kinder in der Tagespflege 
richtig begleiten“ oder „ADAC – Kind und Verkehr“ begleiten. Für das Jahr 2026 ist es uns 
gelungen, einen umfangreichen Katalog mit rund 30 Veranstaltungen zusammenzustellen, 
die sich an Ihren Bedürfnissen orientieren und eine gelungene Mischung aus Online- und 
Präsenzformaten bieten.

Wir möchten Sie ermutigen, die Angebote aktiv zu nutzen und sich von neuen Impulsen 
inspirieren zu lassen. Fortbildung bedeutet nicht nur Wissenserweiterung, sondern 
auch Austausch, Vernetzung und persönliche Weiterentwicklung – all das möchten 
wir Ihnen mit unserem Programm ermöglichen. Jede einzelne Teilnahme trägt dazu bei, 
die Qualität der Kindertagespflege im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm nachhaltig 
zu stärken. Gleichzeitig leisten Sie damit einen wichtigen Beitrag für die bestmögliche 
Förderung der Kinder, die Ihnen anvertraut sind.

Wir wünschen Ihnen viel Freude und bereichernde Stunden in unseren Fortbildungen. 
Unser Team unter der Leitung von Constanze Ostertag ist jederzeit für Sie erreichbar und 
freut sich über Ihre Anregungen und Wünsche. Herzlichen Dank für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit – wir freuen uns darauf, Sie auch im kommenden Jahr begleiten zu 
dürfen!

Alexandra Reinhart
Mitglied des Regionalvorstandes
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Ihre Ansprechpersonen

Ihre Ansprechpartnerinnen in der Koordinationsstelle Kindertagespflege
Constanze Ostertag (Leitung)
Kamilla Goldes
Melanie Gürtner
Sabrina Jaite

Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag zusätzlich von 12:30 bis 15:30 Uhr
Freitags ist das Büro geschlossen

Außerhalb unserer Bürozeiten können Sie gerne eine Nachricht auf unserem 
Anrufbeantworter hinterlassen oder uns eine E-Mail schreiben. Wir melden uns 
dann schnellstmöglich bei Ihnen zurück.

Kontakt
Tel. 08441 7850179
kindertagespflege.oberbayern@johanniter.de

Ihre Ansprechpersonen im Landratsamt Pfaffenhofen, 
Sachgebiet Familie, Jugend und Bildung

Laufende Zahlungen
• A-F, N-R, W-Z 

Andrea Wendl
Tel. 08441 27-384, E-Mail andrea.wendl@landratsamt-paf.de

• G-M
Birgit Brummer
Tel. 08441 27-229, E-Mail birgit.brummer@landratsamt-paf.de

• S-V 
Angelika Kiermeier
Tel. 08441 27-2522, E-Mail angelika.kiermeier@landratsamt-paf.de

Pflegeerlaubnis
Nele Langelüddecke-Gruber
Tel. 08441 27-128
E-Mail nele.langelueddecke-gruber@landratsamt-paf.de

Finanzielle und rechtliche Fragen
Julia Schneider
Tel. 08441 27-250
E-Mail julia.schneider@landratsamt-paf.de
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Allgemeine Informationen

Fortbildungseinheiten/Fortbildungsbestätigung

Für Ihren bisherigen Qualifizierungszuschlag durch das Landratsamt Pfaffenhofen 
benötigen Sie jährlich 15 bescheinigte Unterrichtseinheiten (UE) à 45 Minuten im Rahmen 
der von uns angebotenen Fortbildungen und zusätzlich einen Erste-Hilfe-Kurs am Kind 
mit 9 UE alle 2 Jahre.
 
Sie erhalten von uns, wie gehabt, einmal jährlich eine Bescheinigung über die erworbenen 
Fortbildungseinheiten. Gleichzeitig wird die Gesamtanzahl Ihrer Fortbildungseinheiten zum 
Jahresende von uns an das Landratsamt weitergeleitet. 

Sollten Sie themenspezifische Fortbildungen mit pädagogischem Schwerpunkt bei anderen 
Veranstaltern besuchen, benötigen wir von Ihnen vorab Informationen, um prüfen zu 
können, ob und in welcher Höhe Fortbildungseinheiten berücksichtigt werden können. Bitte 
lassen Sie uns im Nachgang eine Bestätigung des Referenten/Veranstalters zukommen mit: 
Titel/Inhalt und Datum der Fortbildung/Dauer in UE/ausgestellt auf Ihren Namen

Wichtiges zur Anmeldung

• Eine Anmeldung ist ausschließlich schriftlich möglich! 
Entweder auf dem Postweg an die Adresse Koordinationsstelle Kindertagespflege, 
Äußere Quellengasse 5, 85276 Pfaffenhofen oder per E-Mail an 
kindertagespflege.oberbayern@johanniter.de 

• Bei Anmeldung per E-Mail senden Sie bitte folgende Angaben: 
Name, Adresse, Telefon, E-Mail, Nummer und Titel der Fortbildung

• Sie erhalten von uns eine Eingangsbestätigung Ihrer Anmeldung und spätestens 
eine Woche vorher eine Erinnerung. Sollten Sie diese nicht erhalten, nehmen Sie 
bitte Kontakt mit uns auf, da Sie in diesem Fall nicht angemeldet sind.

• Die Belegung der Termine findet nach den Eingängen der Anmeldungen statt. 
Bei einer kompletten Belegung einer Fortbildung nehmen wir Sie gerne auf die 
Warteliste auf und melden uns, falls ein Platz frei wird.

• Die Anmeldefristen finden Sie bei den jeweiligen Angeboten. 
• Es gibt für jeden Termin eine Mindestteilnehmendenanzahl. Bei nicht ausreichenden 

Anmeldungen behalten wir uns vor, den Termin abzusagen (spätestens 1 Woche 
vorher).

• Die Anmeldung zu den Fortbildungen ist verbindlichen. Bitte denken Sie daran, 
sich rechtzeitig – spätestens aber 2 Tage vorher – per Telefon oder E-Mail von 
einer Fortbildung abzumelden, wenn Sie diese doch nicht besuchen können.
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Für externe Teilnehmende
Wenn zum Ende der Anmeldefrist in einer Fortbildung Platz ist, können Sie für 5 Euro 
pro Unterrichtseinheit an der Fortbildung teilnehmen. Die Teilnahme an den angebotenen 
Projekten, PQB, pädagogische Beratung vor Ort und Austauschtreffen ist für externe 
Teilnehmende nicht möglich. 

Erste-Hilfe-Kurs am Kind
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie für Ihre Tätigkeit alle 2 Jahre einen Erste-Hilfe-Kurs 
am Kind mit 9 Unterrichtseinheiten benötigen.

Die Johanniter bieten Ihnen für das Jahr 2026 wieder einen Erste-Hilfe-Kurs in Bildungs-
und Betreuungseinrichtungen für Kinder mit 9 Unterrichtseinheiten in Pfaffenhofen an, 
dessen Gebühren voraussichtlich wieder über die KUVB abgerechnet werden können. 
Dieser findet am Samstag, den 20.06.2026 statt. 

Weitere Kurse der Johanniter werden in Allershausen angeboten. Die Anmeldung 
kann telefonisch bei unserem Ausbildungs-Team unter 089 890145-930 oder 
per E-Mail an ausbildung.oberbayern@johanniter.de erfolgen. Veranstaltungsort 
ist die Schroßlacher Straße 3 in 85391 Allershausen. Eine Kostenübernahme 
seitens der KUVB ist hier nur nach vorheriger Rücksprache möglich.

Sollten Sie einen Erste-Hilfe-Kurs bei einem anderen Anbieter besuchen, achten Sie 
bitte darauf, dass dieser ein spezieller Kurs für Bildungs-und Betreuungseinrichtungen 
für Kinder mit 9 Unterrichtseinheiten ist. Bitte beantragen Sie vor Kursbeginn 
die Kostenübernahme der KUVB beim Landratsamt Pfaffenhofen (Frau Gabriel). 
Ihre Teilnahmebescheinigung reichen Sie bitte bei uns in der Koordinationsstelle und 
dem Landratsamt Pfaffenhofen (Frau Langelüddecke-Gruber) in Kopie ein. 

Bitte berücksichtigen Sie, dass die 9 Unterrichtseinheiten des Erste-Hilfe-Kurses 
nicht auf Ihre 15 jährlich nötigen Fortbildungseinheiten angerechnet werden können.

Veranstaltungsorte unserer Fortbildungen
• Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege, 

Äußere Quellengasse 5, 85276 Pfaffenhofen
• Bürgerzentrum Hofberg, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen
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Unser Fortbildungskatalog im Überblick

Titel Datum Nr. S.

Ihr Schutzkonzept (12 UE) Jan.–Dez. 01/26 8

Unterschiedliche Projekte (bis 65 UE) Jan.–Dez. 02/26 9

PQB in der (Groß-)Tagespflege: 
„Meine Tagesstelle macht mit!“ (15 UE) Jan.–Dez. 03/26 10

Wir begleiten Sie! Unsere pädagogische 
Beratung vor Ort (3 UE) Jan.–Dez. 04/26 11

Schulanschlussbetreuung gut begleiten     
(4 UE) – Online

29.01.26 05/26 12

Austauschtreffen GTP – 1. Halbjahr (3 UE) 24.02.26 06/26 13

Gesund geschummelt – Gesund essen 
in der Kindertagespflege (3 UE) 03.03.26 07/26 14

Selbstbewusst sichtbar werden – mit 
Klarheit, Authentizität und innerer Stärke 
(6 UE)

07.03.26 08/26 15

„Wie kommt die Sprache aus dem Buch?“ – 
Vom Umgang mit dem Bilderbuch in der 
Kindertagespflege (3 UE)

10.03.26 09/26 16

„Hilf mir, es selbst zu tun“ – 
Arbeiten nach der Montessori-Pädagogik 
in der Kindertagespflege (6 UE)

21.03.26 10/26 17

Die Autonomiephase – Kinder in der 
Tagespflege richtig begleiten (2 UE)

14.04.26 11/26 18

Bezugspersonen in Krippe & Tagespflege – 
Beziehungen mit Kindern gestalten (9 UE) 
Inklusions-FB

25.04.26 12/26 19

Austauschtreffen aktiver Tagespflege-
personen – 1. Halbjahr (3 UE) 
Inklusions-FB

28.04.26 13/26 20
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Titel Datum Nr. S.

„Stress lass nach!“ – Vom Umgang mit den 
Herausforderungen im Arbeitsalltag (3 UE)
Inklusions-FB 

05.05.26 14/26 21

Waldbaden im Stadtwald Pfaffenhofen 
am Trimmdich-Pfad (3 UE)

09.05.26 15/26 22

ADAC – Kind und Verkehr (2 UE) 12.05.26 16/26 23

Kindeswohlgefährdung: Wie führe ich 
ein Gespräch zum Thema §8a? (3 UE)
Inklusions-FB

19.05.26 17/26 24

Erste-Hilfe-Kurs in Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen für Kinder 20.06.26 18/26 25

Gutes bewahren, Neues ausprobieren – 
Erziehung im Wandel der Zeit (6 UE) 27.06.26 19/26 26

Kindeswohl im Blick (4 UE) Inklusions-FB 04.07.26 20/26 27

Partizipation – Kindertagespflege kind-
geRECHT gestalten (6 UE) Inklusions-FB

09.07. + 
18.07.26 21/26 28

Entwicklungsphasen der Kinder:
Verzögerung und schon "zu weit fürs Alter" 
(3 UE) Inklusions-FB

14.07.26 22/26 29

Austauschtreffen aktiver Tagespflege-
personen – 2. Halbjahr (3 UE)

22.09.26 23/26 30

Resilienz – Gestärkt durch den 
bewegten Alltag (6 UE)

26.09.26 24/26 31

Klausurtag (3 UE) 17.10.26 25/26 32

Stressfreies Essen, in Einrichtungen und bei 
Tagesmüttern und -vätern (6 UE)

24.10.26 26/26 33

Austauschtreffen GTP – 2. Halbjahr (3 UE) 27.10.26 27/26 34

Abschied von der Windel (4 UE) 14.11.26 28/26 35
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Der Kinderschutz ist in jedem pädagogischen Bereich das oberste Ziel der täglichen Arbeit. 
Daher möchten wir Sie auch in diesem Jahr dabei begleiten, Ihr persönliches Schutzkonzept 
zu entwickeln.

Um Sie optimal auf die wachsenden Anforderungen in der Kindertagespflege 
vorzubereiten, bieten wir Ihnen dieses Jahr das Schutzkonzept als ein begleitetes Projekt 
an, welches Sie ganzjährig und unabhängig von festen Terminen im eigenen Tempo 
durch den Prozess der Erstellung Ihres Schutzkonzeptes führt.

Nach Anmeldung erhalten Sie unterstützende Videos und Arbeitsblätter, die Ihnen Schritt 
für Schritt die Inhalte und den Aufbau eines Schutzkonzeptes vermitteln. So können Sie die 
Materialien zeitlich flexibel bearbeiten und so Ihr individuelles Konzept entwickeln.

Sobald Sie Ihr Schutzkonzept fertiggestellt haben, bieten wir Ihnen eine individuelle 
Besprechung und Beratung an, um offene Fragen zu klären und das Konzept gemeinsam 
zu reflektieren und zu optimieren.

Dieses Angebot ermöglicht Ihnen eine bedarfsgerechte, praxisnahe und flexible Begleitung 
bei der Umsetzung eines wichtigen Schutzauftrags in der Kindertagespflege.

Ihr Schutzkonzept 2026

Datum Januar bis Dezember Kursnummer
01/26

Uhrzeit Projekt läuft je nach Belegung über das ganze Jahr

Ort Am Ort Ihrer Tätigkeit

Referentin Selbständige Durchführung – begleitet durch Sabrina Jaite, 
Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE 12 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Unbegrenzt – nur für TPPs aus dem Landkreis Pfaffenhofen, 
nicht für externe Teilnehmende

Anmeldung bis Fortlaufend
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Seit dem Jahr 2023 konnten bereits insgesamt 9 Projektbausteine in der Kindertages-
pflege Pfaffenhofen zu verschiedenen Themen aus dem Bereich Sprachförderung, 
Bewegung und nachhaltige Bildung erfolgreich umgesetzt werden. Diese stehen Ihnen 
ab sofort als Pool zur Verfügung und sollen und dürfen ganz nach ihren individuellen 
Bedürfnissen und der ihrer Tagespflege angepasst und ergänzt werden.

Hier eine kurze Übersicht zu den einzelnen Projektbausteinen mit den jeweils 
angedachten Unterrichtseinheiten pro Baustein:
1. Bildung für nachhaltige Entwicklung: Nachhaltiger Konsum und Produktion 
2. Bildung für nachhaltige Entwicklung: Kein Hunger    
3. Bewegte Kindertagespflege: Bewegungslandschaften schaffen   
4. Wir erkunden unsere Umgebung: Expedition Kindertagespflege   
5. Bewegungsimpulse mit Bewegungsspielen
6. Dialogische Bilderbuchbetrachtung 
7. Sprachförderung mit Handpuppen 
8. Alltagsintegrierte Sprachförderung 
9. Sprachförderung mit Sprachspielen

Die einzelnen Projektbausteine senden wir Ihnen auf Anfrage gerne per E-Mail zu, 
ebenso wie die das Erklärvideo zur Erstellung einer pädagogischen Reflexion. 
Für die Anrechnung der Unterrichtseinheiten (jeweils 15 UEs) ist neben einer guten 
Planung und Durchführung Ihres Projekts die Erarbeitung einer Reflexion anhand unseres 
Reflexionsleitfadens erforderlich. Für die optional deutlich umfassendere Erstellung einer 
Projektmappe werden die Unterrichtseinheiten entsprechend angepasst.

Unsere Projektbörse in der 
Kindertagespflege 2026

Datum Januar bis Dezember Kursnummer
02/26

Uhrzeit Projekt läuft je nach Belegung über das ganze Jahr

Ort Kindertagespflege als ein Lernort für nachhaltige Entwicklung

Referentin Selbständige Durchführung/Unterstützung durch Melanie 
Gürtner, Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE Bis zu 15 Unterrichtseinheiten pro Projekt

Teilnehmende Unbegrenzt – nur für TPPs aus dem Landkreis Pfaffenhofen, 
nicht für externe Teilnehmende

Anmeldung bis Fortlaufend
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Tagespflegepersonen werden durch die Pädagogische Qualitätsbegleitung (PQB) durch 
Inhouse-Coaching und individuelle Beratung unterstützt, ihre Interaktionsqualität im 
pädagogischen Alltag mit den Kindern und Eltern zu reflektieren und weiterzuentwickeln.

Zeitlicher Rahmen:
Beratungszeitraum bis zu 12 Monate. Termine werden individuell zwischen der 
Tagespflegeperson und der PQB vereinbart. 

Beginn:
Nach Absprache mit PQB Ingrid Schmid und eines Kennenlerngesprächs.
Kontakt: Tel. 08441-27115, E-Mail ingrid.schmid@landratsamt-paf.de

Datum Ganzjährig Kursnummer 
03/26

Uhrzeit PQB läuft ca. 12 Monate

Ort In Ihrem Arbeitsumfeld

Referentin Ingrid Schmid – Pädagogische Qualitätsbegleitung 
in Kindertageseinrichtungen

UE 15 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Unbegrenzt 

Anmeldung bis Ganzjährig

PQB in der (Groß-)Tagespflege: 
„Meine Tagespflegestelle macht mit!“
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Sie wünschen sich eine individuelle Beratung durch eine pädagogische Fachkraft 
zu einer Situation, Herausforderung oder Schwierigkeit in Ihrem Betreuungsalltag? 

In Ihrer täglichen Arbeit sind sie mit einer Vielzahl an Herausforderungen konfrontiert. 
Oftmals sind sie mit diesen Herausforderungen auf sich allein gestellt. 

In unserem Hospitationsprojekt bieten wir Ihnen eine individuelle Beratung vor Ort an.  
Eine Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege wird Sie, 
nach terminlicher Absprache, in Ihrem Betreuungsalltag besuchen und Sie zu Ihrem 
individuellen Thema beraten.

Die Beratung kann zum Beispiel auf einer konkreten Fragestellung oder Situation basieren. 
Sie erhalten ein fachliches Feedback zum Umgang mit einer bestimmten Alltagssituation 
oder eine Einschätzung zu gruppendynamischen Prozessen. All Ihre Anliegen sind herzlich 
willkommen. 

Wir erarbeiten mit Ihnen neue Handlungsmöglichkeiten und Perspektiven, um wieder 
mehr Sicherheit und Flexibilität im Betreuungsalltag zu erlangen. 

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an eine Mitarbeiterin der Koordinationsstelle und 
erfahren Sie mehr zum Ablauf und Umsetzung unseres Hospitationsprojekts. 

Datum Fortlaufend 
Termine nach Absprache

Kursnummer 
04/26

Uhrzeit In Absprache

Ort In Ihrem Arbeitsumfeld

Referentin Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende 1:1 Beratung

Anmeldung bis Jederzeit möglich

Wir begleiten Sie! 
Unsere pädagogische Beratung vor Ort
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Hier beschäftigen wir uns mit der Frage, was brauchen Kinder, wenn sie im Anschluss 
an einen anstrengenden Vormittag in der Schule bei Ihnen zu Hause eine Betreuung 
bekommen, die die Kinder entspannt statt weiter stresst. Wie kann so ein Ort die beste 
Geborgenheit und Zugehörigkeit für ein Kind geben, bis es dann abends in seinem 
Elternhaus ist.

Wir setzen uns auf unterschiedlichen Ebenen mit den Bedürfnissen der Kinder, die eine 
Schulanschlussbetreuung brauchen, auseinander und entwickeln für jede Wohnsituation 
ein für diesen Moment optimales Szenario, welches die Bedürfnisse aller Beteiligten auf 
bestmögliche Weise berücksichtigt und versucht zu erfüllen.

Inhalte:
• Was brauchen Kinder allgemein und nach der Schule besonders, um sich wohl 

und geborgen zu fühlen, den Schulvormittag verarbeiten zu können und neue Kräfte 
für den Nachmittag aufzubauen?

• Kinderzusammensetzung und die Gestaltung von Ablauf und Raum
• Das Mittagessen – Nährstoffreiche Kost
• Gestaltung von Spiel- und Hausaufgabenzeiten 
• Zusammenarbeit mit der Schule und den Eltern

Datum Donnerstag, 29.01.26 Kursnummer 
05/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 21:00 Uhr

Ort Online

Referentin
Rebekka Nopper, Erzieherin, langjährige pädagogische 
Leiterin verschiedener Vorschuleinrichtungen,
Trainerin und Coach für Persönlichkeitsentwicklung

UE 4 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 15

Anmeldung bis Mittwoch, 21.01.26

Schulanschlussbetreuung gut begleiten
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Alle aktiven Tagespflegepersonen einer Großtagespflege sind an diesem Abend herzlich 
zu einem regen Praxis- und Erfahrungsaustausch eingeladen. 

Der Inhalt der Veranstaltung richtet sich ganz nach Ihren Fragen, Ihren Bedürfnissen und 
Ihrem Unterstützungsbedarf. Es ist ausdrücklich erwünscht, dass Sie uns vorab eigene 
Fallbeispiele und Fragestellungen aus Ihrem Praxisalltag zukommen lassen. 

Darüber hinaus werden wir ggf. auf fachliche und/oder rechtliche Neuerungen im Bereich 
der Kindertagespflege eingehen.

Datum Dienstag, 24.02.26 Kursnummer
06/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Melanie Gürtner, 
Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Dienstag, 17.02.26

Austauschtreffen GTP – 1. Halbjahr
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Die Fortbildung „Gesund geschummelt – Gesund essen in der Kindertagespflege“ 
richtet sich an Kindertagespflegepersonen, die gesunde Ernährung kindgerecht und 
alltagstauglich umsetzen möchten. Kinder sind oft wählerisch – besonders beim Essen.

In dieser praxisorientierten Veranstaltung lernen die Teilnehmenden, wie sie gesunde 
Mahlzeiten so zubereiten und präsentieren können, dass Kinder sie gerne annehmen. 
Im Mittelpunkt stehen kreative Ideen, wie etwa Gemüse clever zu „verstecken“, 
Vollkornprodukte attraktiv zu gestalten oder durch Farben, Formen und lustige Namen 
die Lust aufs Essen zu wecken.

Gesund geschummelt – 
Gesund essen in der Kindertagespflege

Datum Dienstag, 03.03.26 Kursnummer
07/26

Uhrzeit Von 18:15 bis 20:30 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Ursula Ulbrich,
zertifizierte Ernährungsberaterin

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Dienstag, 24.02.26

14



„Sich selbst bewusst sein, heißt sein ganzes Potenzial zu entdecken und zu leben.“
(Veronika Sgoff)

Dieser Workshop lädt Tagespflegepersonen ein, sich ihrer Stärken, Erfahrungen 
und Haltung bewusst zu werden – denn wer sich selbst gut kennt und wertschätzt, 
kann andere sicher und liebevoll begleiten. Im Fokus stehen Fragen wie: Wer bin ich – 
und was strahle ich aus? Wir stärken Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten, entdecken 
Einzigartigkeit und erkennen den eigenen Wert für Kinder und Familien. Diese innere 
Klarheit bildet die Grundlage für ein authentisches Auftreten.

Weitere Themen:
• Selbstfürsorge als Basis für Stabilität
• Intuition spüren und gesunde Grenzen setzen
• in Beziehung bleiben, ohne sich zu verlieren

Wir arbeiten mit Coaching-Impulsen, Reflexion und achtsamer Kommunikation. Mit dem 
Ziel: Klarer auftreten, eigene Wirksamkeit stärken und das eigene Profil sichtbar machen – 
für mehr Sicherheit und Präsenz im Alltag.

Selbstbewusst sichtbar werden – 
mit Klarheit, Authentizität und innerer Stärke

Datum Samstag, 07.03.26 Kursnummer
08/26

Uhrzeit Von 09:00 bis 13:30 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referent Veronika Sgoff, Diplom-Betriebswirtin 
(Schwerpunkt Marketing) und Tagespflegeperson

UE 6 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max.12

Anmeldung bis Freitag, 28.02.26
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Wieviel Sprachförderung steckt in einem Bilderbuch? Diese Frage wird uns an diesem 
Abend beschäftigen. 

• Wir entdecken den großen Wert der gemeinsamen Bilderbuchbetrachtung. 
• Wir suchen nach geeigneten Methoden, um mit den Kindern ins Gespräch zu kommen. 
• Wir nutzen die Gelegenheit, die Methoden selbst auszuprobieren.
• Wir beschäftigen uns mit Ideen, um die Sprachimpulse aus den Büchern in das 

freie Spiel zu integrieren.

„Wie kommt die Sprache aus dem Buch?“ – Vom 
Umgang mit dem Bilderbuch in der Tagespflege 

Datum Dienstag, 10.03.26 Kursnummer 
09/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Susi Müllner, Erzieherin

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12 

Anmeldung bis Dienstag, 03.03.26
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Als Tagespflegeperson begleiten Sie ihre Kinder täglich auf dem Weg in die Selbständigkeit. 
Aussagen wie „Alleine machen!“ oder „Das kann ich schon selbst“, begegnen Ihnen 
sehr häufig. Doch wie können Sie eine Umgebung schaffen, in der Kinder aufblühen, 
indem sie sich selbstwirksam erleben dürfen und Stück für Stück weiter kommen in ihrer 
Selbstständig- und Unabhängigkeit? Und was ist eigentlich die Montessori-Pädagogik?

In dieser Fortbildung nehme ich Sie mit in meine Montessori-Kindergemeinschaft. Sie 
bekommen einen Einblick in die Gestaltung der Vorbereiteten Umgebung und lernen, 
wie Sie diese bei sich selbst schaffen können. Wir sprechen über die Grundlagen der 
Montessori-Pädagogik und wie Sie diese in Ihrer Großtagespflege mit einbringen können.

Des Weiteren nehme ich Sie auf dem Weg einer Eingewöhnung bei uns in die Kinder-
gemeinschaft mit und zeige Ihnen, wie diese ganz ohne Stress und Überforderung beim 
Kind ablaufen kann.

„Hilf mir, es selbst zu tun“ – Arbeiten nach der 
Montessori Pädagogik in der Kindertagespflege

Datum Samstag, 21.03.26 Kursnummer
10/26

Uhrzeit Von 09:00 bis 13:30 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referent Magdalena Nowak – Erzieherin, 
Tagespflegeperson, Montessori-Pädagogin

UE 6 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max.12

Anmeldung bis Freitag, 13.03.26
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Janine Klein, Familienberaterin aus dem Landkreis Pfaffenhofen, gibt Ihnen neue Impulse 
für Ihre tägliche Arbeit an die Hand, eröffnet neue Perspektiven und beantwortet Ihre 
Fragen rund um das Thema Autonomiephase.

In diesem Vortrag geht es um die Autonomiephase – eine zentrale Entwicklungsphase 
im Kleinkindalter. Kinder entdecken ihren eigenen Willen, wollen Entscheidungen 
treffen und stoßen dabei oft an ihre – und unsere – Grenzen. Der Vortrag erklärt, 
was in dieser Zeit im Kind vorgeht, warum Trotz und Widerstand wichtige Schritte 
in Richtung Selbstständigkeit sind und wie in der Kindertagespflege feinfühlig 
und unterstützend reagiert werden kann. Im Fokus stehen praxisnahe Impulse 
für den pädagogischen Alltag, um Kinder sicher durch diese herausfordernde Phase 
zu begleiten.

Datum Dienstag, 14.04.26 Kursnummer 
11/26

Uhrzeit Von 18:30 bis 20:00 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Janine Klein, 
Schlafberaterin und Familienbegleiterin (BFB-Institut)

UE 2 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Dienstag, 07.04.26

Die Autonomiephase – 
Kinder in der Tagespflege richtig begleiten
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Eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind ist die wichtigste Voraussetzung, um 
Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen. Hierfür ist es wichtig, die emotionalen 
Grundbedürfnisse von Kindern zu kennen und so gut wie möglich zu erfüllen. 
Ergebnissen der Bindungsforschung zu Folge ist ein feinfühliger Umgang mit den 
kindlichen Bedürfnissen der beste Weg, eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind 
aufzubauen und aufrechtzuerhalten, oder wieder herzustellen, wenn die Beziehung 
ins Ungleichgewicht geraten ist.

Eine eingeladene Referentin erarbeitet mit Ihnen folgende Themen:
Wie kann eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind aufgebaut und aufrechterhalten 
werden? Wie sollte eine bindungsorientierte Eingewöhnung gestaltet sein? Was sind die 
emotionalen Grundbedürfnisse von Kindern? Warum ist ein feinfühliger Umgang mit den 
Bedürfnissen so wichtig für die Entwicklung? Wie kann man Kinder im Umgang mit ihren 
Gefühlen unterstützen? Warum sind Grenzen für die Entwicklung wichtig? Wie kann man 
Grenzen setzen, ohne die Beziehung zum Kind zu gefährden? Welche Folgen hat ein 
Mangel an Feinfühligkeit für die Beziehung zum Kind und für seine Entwicklung? Wie 
können Eltern und pädagogische Fachkräfte mit Belastungen im Alltag umgehen? 

Bezugspersonen in Krippe und Tagespflege – 
Beziehungen im Kleinkindalter gestalten

Datum Samstag, 25.04.26 Kursnummer 
12/26

Uhrzeit Von 9:00 bis 16:00 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Staatsinstitut für Frühpädagogik und Medienkompetenz (IFP)

UE 9 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Freitag, 17.04.26
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Alle aktiven Tagespflegepersonen – egal ob im eigenen Haushalt oder in einer 
Großtagespflege tätig – sind an diesem Abend herzlich zu einem regen Praxis- und 
Erfahrungsaustausch eingeladen. 

Da die Nachfrage nach Betreuungsplätzen für Inklusionskinder und somit auch die 
Notwendigkeit des Inklusionsscheins für Tagespflegepersonen steigt, widmen wir 
an diesem Abend ca. 30 Minuten dem Thema „Weiterbildung Inklusion“, als kleine 
Info-Veranstaltung rund um diese Weiterbildung. 

Im weiteren Verlauf des Abends richtet sich der Inhalt der Veranstaltung wie gewohnt 
ganz nach Ihren Fragen, Ihren Bedürfnissen und Ihrem Unterstützungsbedarf. Es ist 
ausdrücklich erwünscht, dass Sie uns vorab eigene Fallbeispiele und Fragestellungen 
aus Ihrem Praxisalltag zukommen lassen. Darüber hinaus werden wir gegebenenfalls 
auf fachliche und/oder rechtliche Neuerungen im Bereich der Kindertagespflege eingehen.

Datum Dienstag, 28.04.26 Kursnummer
13/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Dienstag, 21.04.26

Austauschtreffen aktiver Tagespflegepersonen – 
1. Halbjahr
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Der Arbeitsalltag fordert uns täglich heraus. Stress ist für viele ein bekannter Begleiter. 
An diesem Abend versuchen wir, unseren Stress genauer zu betrachten und Ideen zu 
entwickeln, um den Herausforderungen im Arbeitsalltag gut begegnen zu können.

• Wir beschäftigen uns mit den Fragen: „Wo entsteht Stress?“ Und: „Welche 
Auswirkungen hat Stress auf uns?“

• Wir nutzen die Zeit, um uns mit den eigenen Stressfaktoren auseinanderzusetzen.
• Wir sammeln Ideen und Impulse, um Stress im Arbeitsalltag mit neuer Energie 

zu begegnen.

„Stress lass nach!“ – vom Umgang mit 
den Herausforderungen im Arbeitsalltag 

Datum Dienstag, 05.05.26 Kursnummer 
14/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Susi Müllner, Erzieherin

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12 

Anmeldung bis Dienstag, 28.04.26
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In belastenden Situationen im Umgang mit Kindern erreicht man in der Kindertagespflege 
oft leicht den Punkt, an welchem man körperlich und emotional an seine Grenzen kommt.  
Langfristig kann dies zum Burnout führen, wenn man nicht rechtzeitig für einen Ausgleich 
sorgt.

Waldbaden findet zwar im Wald oder anderen schönen Naturorten statt, wirkt sich 
aber nachhaltig positiv auf unseren beruflichen und privaten Alltag aus. Durch das 
Erlernen von Atem-, Wahrnehmungs- und „Loslass“-Übungen bringt man sein 
Nervensystem wieder schneller in den Ruhezustand. Dazu helfen uns auch einfachen 
Übungen aus dem Qi Gong und Indian Balance, um unser körperliches und geistiges 
Wohlbefinden zu fördern.

Bitte witterungsentsprechende Kleidung, festes Schuhwerk, Getränke und ggf. 
Insektenschutz mitbringen.

Waldbaden im Stadtwald Pfaffenhofen 
am Trimmdich-Pfad

Datum Samstag, 09.05.26 Kursnummer 
15/26

Uhrzeit Von 15:00 bis 17:15 Uhr 

Ort Parkplatz Kindertagesstätte Arche Noah, 
Bistumerweg 5, Pfaffenhofen

Referentin Klaus Cramer, zertifizierter Trainer für Waldbaden 
und Achtsamkeit in der Natur

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 15

Anmeldung bis Freitag, 01.05.26
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Verkehrssicherheit durch das Programm „Kind und Verkehr“
Kinder werden im Straßenverkehr mit Anforderungen konfrontiert, denen sie noch nicht 
gewachsen sind. Wenn sie selbstständig am Straßenverkehr teilnehmen und sicher 
ankommen sollen ist es wichtig, sie frühzeitig daran zu gewöhnen. 

Der Deutsche Verkehrssicherheitsrat (DVR) hat deshalb das Programm „Kind und Verkehr“ 
entwickelt, das Eltern, Kitas, Betreuerinnen und Betreuer darüber informiert, wie man 
Kinder gut auf den Straßenverkehr vorbereitet. 

Marion Krieger ist Erzieherin, Fahrlehrerin und ehrenamtliche Moderatorin vom ADAC für 
dieses Programm. Sie bietet einen auf Ihre Anliegen und Fragen zugeschnittenen Abend 
an, an dem Sie sowohl theoretischen als auch ganz praktischen Input für Ihre Arbeit mit 
den Kindern bekommen. 

ADAC – Kind und Verkehr 

Datum Dienstag, 12.05.26 Kursnummer 
16/26

Uhrzeit Von 18:30 bis 20:00 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Marion Krieger,
ehrenamtliche Moderatorin des ADAC

UE 2 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12 

Anmeldung bis Dienstag, 05.05.26 
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Das Themen Kindeswohlgefährdung und §8a begegnen uns immer häufiger in unserem 
Arbeitsalltag. 

Wir werden uns daher folgenden Fragen und Themen bei dieser Fortbildung widmen: 
• Wie spreche ich dieses schwierige Thema an? 
• Was kann und was muss ich sagen?
• Sicherheit gewinnen und Zweifel ausräumen.
• Wie dokumentiere ich Beobachtungen?
• Wer muss alles informiert und eingebunden werden? 
• Wie sieht es mit der Schweigepflicht aus? 
• Von der anonymen Fallbesprechung bis hin zur Eröffnung des §8a-Verfahrens.

Kindeswohlgefährdung: Wie führe ich 
ein Gespräch zum Thema §8a?

Datum Dienstag, 19.05.26 Kursnummer
17/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Eva-Maria Schmidthaler und Daniela Koch, 
Erzieherinnen und Kindertagespflegepersonen 

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Dienstag, 12.05.2026
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Ein speziell geschulter, versierter Johanniter-Trainer begleitet Sie bei einer „Lernreise“, 
bei der Sie nicht nur Wichtiges rund um die Erste Hilfe am Kind kennenlernen, sondern 
auch erfahren, wie Sie Unfälle von Kindern vorbeugen können, ganz nach dem Motto: 
„Gefahr erkannt – Gefahr gebannt“. 
 
Einige Beispiele, was Sie auf dieser Lernreise kennenlernen werden: 
• Was immer richtig und wichtig ist: Vorgehen am Notfallort. 
• Was tun Sie, wenn ein Kind keine Atmung hat (z.B. Herz-Lungen-Wiederbelebung 

beim Säugling und Kleinkind)? 
• Was tun Sie, wenn ein Kind „Probleme in der Brust“ hat (z. B. Probleme bei 

der Atmung durch Verschlucken von Gegenständen, Asthma, Pseudokrupp)? 
• Was tun Sie, wenn sich ein Kind verletzt hat (von der kleinen Schürfwunde 

bis zur Kopfverletzung)? 

Erste-Hilfe-Kurs in Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen für Kinder

Datum Samstag, 20.06.26 Kursnummer 
18/26

Uhrzeit Von 09:00 bis 17:00 Uhr (mit Pause)

Ort Hofbergsaal, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen 

Kursgebühr 60 Euro bzw. evtl. kostenfrei bei einer 
möglichen Abrechnung über die KUVB

UE 9 Unterrichtseinheiten 
(werden nicht auf Fortbildungseinheiten angerechnet)

Teilnehmende Max. 20

Anmeldung bis Freitag, 05.06.26
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Uns sind viele verschiedene pädagogische Strömungen und Erziehungsstile bekannt, 
die in den letzten Jahrzehnten beschrieben, gelehrt und auch wieder verworfen wurden: 
Gehorsam, Disziplin, autoritär, partnerschaftlich, demokratisch, Autonomie, Wille vs. 
Bedürfnis, autoritativ usw. Diese und viele weitere „Schlagworte“ werden mit dem Thema 
Erziehung in Zusammenhang gebracht. 

Wir alle haben als Kinder Erziehung am eigenen Leibe erlebt. Was will ich weitergeben, 
was ist unakzeptabel? Welche Werte sind uns wichtig, mit welchen elterlichen 
Erziehungsstilen werden wir konfrontiert?

Selbstreflexion und Erfahrungsaustausch kann uns im Berufsalltag stärken und 
bereichern.

Gutes bewahren, Neues ausprobieren – 
Erziehung im Wandel der Zeit 

Datum Samstag, 27.06.26 Kursnummer
19/26

Uhrzeit Von 09:00 bis 13:30 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referent Dagmar Grallath, 
Erzieherin und Systemische Familientherapeutin

UE 6 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max.12

Anmeldung bis Freitag, 18.06.26
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Im Mittelpunkt des Seminares stehen verschiedene Formen von Kindeswohlgefährdung. 
Anhand praxisnaher Beispiele werden mögliche Beobachtungen und Handlungsschritte 
besprochen. Ziel ist es, Unsicherheiten abzubauen und die Wahrnehmung zu schärfen.

Bei Interesse oder Bedarf wird außerdem ein Einblick in die rechtlichen Grundlagen 
(z.B.§8a SGB VIII) und das Vorgehen des Jugendamts gegeben.

Das Seminar bietet viel Raum für Fragen, Austausch und Diskussion, um individuelle 
Situationen zu reflektieren und gemeinsam Lösungsansätze zu entwickeln.

Kindeswohl im Blick – der richtige Umgang 
mit Kindeswohlgefährdung 

Datum Samstag, 04.07.26 Kursnummer
20/26

Uhrzeit Von 09:00 bis 12:00 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Martina Probst, ASD LRA Pfaffenhofen

UE 4 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Freitag, 28.06.26
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Die Beteiligung von Kindern ist kein „Kann“, sondern ein zentrales Kinderrecht. In der 
Kindertagespflege bedeutet dies, den Alltag kindgerecht zu gestalten – mit Raum für 
Mitbestimmung, Mitsprache und Teilhabe. Diese Fortbildung widmet sich der Frage, 
wie Partizipation im Alltag der Kindertagespflege konkret und altersgerecht umgesetzt 
werden kann. 

Während der erste Termin einen Überblick über die rechtlichen und theoretischen 
Grundlagen der Partizipation vermittelt, steht beim zweiten Termin die praktische 
Umsetzung im Alltag der Kindertagespflege im Mittelpunkt. 

Ein wichtiger Bestandteil ist der kollegiale Austausch. Sie als Kindertagespflegepersonen 
bringen vielfältige Erfahrungen aus Ihrer Praxis mit – diese fließen in Form von 
Diskussionen, Praxisbeispielen und gemeinsamen Reflexionen aktiv in die Fortbildung ein.

Ziele der Fortbildung:
• Fachliche Auseinandersetzung mit dem Thema Partizipation
• Sensibilisierung für die Bedeutung von Mitbestimmung in der frühen Kindheit
• Entwicklung von Handlungsmöglichkeiten für die eigene Praxis
• Austausch und Vernetzung mit Kolleginnen und Kollegen

Partizipation – 
Kindertagespflege kindgeRECHT gestalten

Datum Donnerstag, 09.07.26 (Online)
und Samstag, 18.07.26 

Kursnummer
21/26

Uhrzeit Von 18:30 bis 20:00 Uhr (Online) 
und 09:30 bis 12:30 Uhr (vor Ort)

Ort Online oder Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Lea König, Sozialpädagogin 

UE 6 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Freitag, 03.07.26
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Gute pädagogische Arbeit braucht das Wissen, in welcher Entwicklungsphase sich 
das Kind gerade befindet. 

• Wie reagiere ich den Bedürfnissen entsprechend und was brauche ich dazu? 
• Wohin wende ich mich, wenn die Entwicklung des Kindes stark abweicht 

von der Entwicklungsskala? 
• Welche unterschiedlichen Beobachtungsinstrumente gibt es? 

Alles Themen und Fragen, mit denen wir uns an diesem Abend gemeinsam beschäftigen 
werden. 

Entwicklungsphasen der Kinder: 
Verzögerung und schon „zu weit fürs Alter“

Datum Dienstag, 14.07.26 Kursnummer 
22/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Eva-Maria Schmidthaler und Daniela Koch, 
Erzieherinnen und Kindertagespflegepersonen 

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12 

Anmeldung bis Dienstag, 07.07.26
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Alle aktiven Tagespflegepersonen – egal ob im eigenen Haushalt oder in einer 
Großtagespflege tätig – sind an diesem Abend herzlich zu einem regen Praxis- 
und Erfahrungsaustausch eingeladen. 

Der Inhalt der Veranstaltung richtet sich ganz nach Ihren Fragen, Ihren Bedürfnissen 
und Ihrem Unterstützungsbedarf. Es ist ausdrücklich erwünscht, dass Sie uns vorab 
eigene Fallbeispiele und Fragestellungen aus Ihrem Praxisalltag zukommen lassen. 

Darüber hinaus werden wir gegebenenfalls auf fachliche und/oder rechtliche 
Neuerungen im Bereich der Kindertagespflege eingehen.

Datum Dienstag, 22.09.26 Kursnummer
23/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Dienstag, 15.09.26

Austauschtreffen aktiver Tagespflegepersonen – 
2. Halbjahr
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Der Alltag in der Kindertagespflege bringt einige Herausforderungen mit sich: 
emotional, organisatorisch und zwischenmenschlich.

Die Fortbildung bietet praxisnahe Impulse, wie mit stressigen Situationen gelassen 
umgegangen und die eigene seelische Widerstandskraft – die sogenannte Resilienz – 
gestärkt werden kann.

Mit hilfreichen Übungen und einem theoretischen Einblick eröffnet die Veranstaltung 
neue Perspektiven für mehr innere Stärke und Gelassenheit – sowohl im persönlichen 
Alltag als auch im Umgang mit Kindern und Eltern.

Resilienz – Gestärkt durch den bewegten Alltag

Datum Samstag, 26.09.26 Kursnummer 
24/26

Uhrzeit Von 09:30 bis 14:00 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Sarah Kaindl

UE 6 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Freitag, 18.09.26
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Wie schon im letzten Jahr, sind Sie als Tagespflegeeltern alle zum Klausurtag 2026 
herzlich eingeladen.

Wir tauschen uns über aktuelle Themen bezüglich der Tagespflege im Allgemeinen und 
speziell im Landkreis Pfaffenhofen aus und lassen den Vormittag bei einer gemütlichen 
gemeinsamen Brotzeit ausklingen.

Auch in diesem Jahr werden wieder Vertreterinnen vom Landratsamt dabei sein, 
um von Ihnen Wünsche entgegenzunehmen und Fragen zu beantworten.

Klausurtag

Datum Samstag, 17.10.26 Kursnummer
25/26

Uhrzeit Von 10:00 bis 13:00 Uhr 

Ort Hofbergsaal, Hofberg 7, 85276 Pfaffenhofen

Referentin Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Unbegrenzt

Anmeldung bis Freitag, 25.09.26
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In dieser Fortbildung lernen Sie, wie Sie Essenssituationen in Einrichtungen und bei 
Tagesmüttern und -vätern positiv gestalten können. Sie erfahren, wie wichtig das 
gemeinsame Essen ist, um das soziale Miteinander zu fördern und wie der Übergang 
von der Milch zur festen Nahrung gestaltet werden kann. Rituale rund ums Essen 
schaffen eine entspannte Atmosphäre und vermitteln den Kindern Sicherheit.

Zudem wird das Thema „Essen mit allen Sinnen“ behandelt, um die Wahrnehmung 
der Kinder zu fördern und sie spielerisch an verschiedene Lebensmittel heranzuführen. 
Ein zentraler Punkt ist auch der Aufbau einer gesunden Beziehung zum Essen, um den 
Kindern eine entspannte, stressfreie Esskultur zu ermöglichen. 

Stressfreies Essen in Einrichtungen 
und bei Tagesmüttern und -vätern

Datum Samstag, 24.10.26 Kursnummer 
26/26

Uhrzeit Von 9:00 bis 13:30 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Sarah Grage, Beikostberaterin 

UE 6 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12 

Anmeldung bis Freitag, 16.10.26
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Alle aktiven Tagespflegepersonen einer Großtagespflege sind an diesem Abend herzlich 
zu einem regen Praxis- und Erfahrungsaustausch eingeladen. 

Der Inhalt der Veranstaltung richtet sich ganz nach Ihren Fragen, Ihren Bedürfnissen und 
Ihrem Unterstützungsbedarf. Es ist ausdrücklich erwünscht, dass Sie uns vorab eigene 
Fallbeispiele und Fragestellungen aus Ihrem Praxisalltag zukommen lassen. 

Darüber hinaus werden wir ggf. auf fachliche und/oder rechtliche Neuerungen im Bereich 
der Kindertagespflege eingehen.

Austauschtreffen GTP – 2. Halbjahr

Datum Dienstag, 27.10.26 Kursnummer
27/26

Uhrzeit Von 18:00 bis 20:15 Uhr 

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Melanie Gürtner, 
Mitarbeiterin der Johanniter-Koordinationsstelle

UE 3 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12

Anmeldung bis Dienstag, 20.10.26
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In dieser Fortbildung erfahren Sie, wie Sie den Abschied von der Windel achtsam 
begleiten können. Sie lernen, wie Rituale den Übergang unterstützen und den Kindern 
Sicherheit geben.

Der Fokus liegt auf dem Thema „Windelfrei werden“ und wie Sie dies respektvoll und in 
Ihrem Tempo fördern können. Auch die Begleitung des Prozesses in der Einrichtung wird 
thematisiert, um den Kindern einen stabilen Rahmen und eine positive Unterstützung 
während dieser wichtigen Entwicklungsphase zu bieten.

Abschied von der Windel

Datum Samstag, 14.11.26 Kursnummer 
28/26

Uhrzeit Von 9:00 bis 12:00 Uhr

Ort Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege,
Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen

Referentin Sarah Grage, Beikostberaterin 

UE 4 Unterrichtseinheiten

Teilnehmende Max. 12 

Anmeldung bis Freitag, 06.11.26
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Externe online Fortbildungen

Veranstalter QR-Code

Der Paritätische Gesamtverband

Kleine Forscher Campus

Jacqueline Hofmann – Elternarbeit 
und Gewaltprävention

Akademie für Kindergarten, 
Kita und Hort

InDiPaed – 
Institut für Digitale Pädagogik

Hinweis: 
                    nur Onlinekurse
                    werden anerkannt, 
                    keine Webinare

Wichtig!
Da wir möglicherweise nicht alle Fortbildungen anerkennen können, 
nehmen Sie vor Ihrer Anmeldung bitte Kontakt zu uns auf.
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Weiterbildung „Inklusive Kindertagespflege“

Liebe Kindertagespflegepersonen,

Inklusion – die Einbeziehung von bis dato ausgeschlossenen Personengruppen – 
bedeutet für Sie und uns, dass wir vermehrt Kinder mit Behinderungen oder von 
Behinderung bedrohte Kinder in der Kindertagespflege einbinden sollen und wollen. 

Da diese Einbeziehung spezielle Anforderungen an Sie als Tagespflegeperson stellt, 
bieten wir für alle, die sich für dieses Thema interessieren bzw. gerne ein entsprechendes 
Kind aufnehmen möchten (oder das bereits tun), auch für das Jahr 2026 wieder die 
Weiterbildung „Inklusive Kindertagespflege“ an. Der Inklusionsschein ist Voraussetzung 
des Landratsamtes, um ein Inklusionskind betreuen zu können.

Durch den Besuch unterschiedlicher Fortbildungen bekommen Sie das nötige 
Hintergrundwissen und ausreichend Unterstützung von unserer Seite. Sie werden 
sich mit eigenen Gedanken zum Thema Behinderung auseinandersetzen sowie mit 
(Berührungs-)Ängsten und mit speziellen Anforderungen an Ihren Arbeitsalltag. 
Sie werden lernen, Auffälligkeiten zu erkennen, Kontaktpersonen für nötige 
Hilfestellungen zu finden, die Zusammenarbeit mit den Eltern zu intensivieren 
und entsprechende Kinder in Ihren Betreuungsalltag einzubeziehen.

Für die Absolvierung der Weiterbildung benötigen Sie insgesamt 25 UE aus dem 
Bereich Inklusion. Die dafür anerkannten Fortbildungen finden Sie in der Übersicht 
markiert als Inklusions-FB. Die benötigten 25 UE setzen sich wie folgt zusammen: 

• 20 UE über unser Fortbildungsprogramm
• 5 UE in Eigenarbeit, die zu bearbeitenden Unterlagen erhalten Sie von uns. Um das 

erworbene Wissen unter Beweis zu stellen, bearbeiten Sie nach schriftlicher Anmeldung 
(siehe S. 41) zu Hause ein Fallbeispiel. Für die Bearbeitung werden 3 UE angerechnet
 

Nach durch uns erfolgter Korrektur, wird Ihnen das Zertifikat „Inklusion“ ausgestellt. 
Die erworbenen 28 UE können auf die jährlich abzuleistenden15 UE angerechnet werden 
und sind sind innerhalb eines Jahres zu erwerben. Online-Fortbildungen sind nicht zulässig.

Aufgrund dieser Weiterbildung erhalten Sie bei der Betreuung eines entsprechenden 
Kindes eine erhöhte Geldleistung für die Kindertagespflege. Auch kann das Landratsamt 
im Einzelfall eine Platzreduzierung beschließen, wenn die Betreuung eines Kindes 
besonders aufwendig ist. 

Der Unkostenbeitrag für die Weiterbildung liegt bei insgesamt 45 Euro. 
Die Kosten sind fällig nach Erhalt einer Rechnung.  

Ihr Team der Johanniter-Koordinationsstelle Kindertagespflege
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____________________________________________________________________________
Name, Adresse

____________________________________________________________________________
Telefon, E-Mail

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Prüfung der Weiterbildung „Inklusive 
Kindertagespflege“ für qualifizierte Kindertagespflegepersonen an. 

Die dafür anfallenden Kosten i. H. v. 45 Euro werde ich nach Erhalt einer Rechnung 
auf das Konto IBAN DE76 3702 0500 0004 3044 00, BIC BFSWDE33XXX 
mit den folgenden Angaben überweisen: Vor-/Nachname, Weiterbildung Inklusive 
Kindertagespflege, Kostenstelle 46000

____________________________________________________________________________      
Ort, Datum    Unterschrift

Ihre Anmeldung ist verbindlich zu senden:
• entweder auf dem Postweg an die Adresse Koordinationsstelle Kindertagespflege, 

Äußere Quellengasse 5, Pfaffenhofen
• oder per E-Mail an kindertagespflege.oberbayern@johanniter.de

Anmeldeformular zur Prüfung der Weiterbildung
„Inklusive Kindertagespflege“
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Ihre Fortbildungs-Terminübersicht

Titel Datum Nr. S.
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Aus
Liebe
zum
Leben

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Oberbayern
johanniter.de/oberbayern


